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Büro des Landrats Vorlagenart Vorlagennummer
Verantwortlich: CDU-Fraktion
Datum: 27.11.2023 Antrag 2023/401

Öffentlichkeitsstatus: öffentlich

Beratungsgegenstand:
Antrag der CDU-Fraktion vom 26.11.2023 zum Thema "Beteiligung am Gesundheits-
Projekt "Gesund Leben Lernen" der Kurt-Löwenstein-Schule"

Produkt/e:

Beratungsfolge
Status Datum Gremium
Ö 30.11.2023 Kreistag

Anlage/n: 
Originalantrag 
 

Beschlussvorschlag: 
Der Landkreis Lüneburg unterstützt die Beteiligung am Gesundheits-Projekt „Gesund Leben Lernen“ der 
Kurt-Löwenstein-Schule. Zur Realisierung dieses Projektes „Gesund Leben Lernen – Bewegter Schulhof“ 
werden zur Anschaffung großer Spielgeräte im kommenden Haushalt 50.000 Euro zur Verfügung gestellt.

Sachlage: 
Die Kurt-Löwenstein-Schule nimmt seit August 2023 an dem Förderprogramm der AOK „Gesund 
Leben Lernen“ teil, um die Gesundheitsförderung in der Schule voranzutreiben. Ein Partner dieses 
Programms ist u.a. das Niedersächsische Kultusministerium. 
Im Rahmen dieses Programms wird der Schulhof unter Hinzuziehung professioneller Planer erneuert. 
Die Finanzierung soll über das obige Förderprogramm, durch Sponsoring sowie Unterstützung durch 
den Landkreis erfolgen. 
Die Schule schreibt dazu: 
„Ein wichtiger Aspekt im Sinne einer bewegten – gesundheitsfördernden - Pause ist dabei, den 
Schulhof mit rollstuhlgerechten Bewegungs-, Pausen- und Ruheangeboten auszustatten. Dazu sollen 
über das Programm GLL Vorstellungen und Wünsche der Eltern, der Schülerinnen und Schüler und 
des Kollegiums erfasst werden und in professionelle Pläne einfließen. Die Finanzierung soll über ein 
Sponsoring, den Förderverein sowie Unterstützung aus dem Landkreis erfolgen. Bei der Umsetzung 
der Neugestaltung sollen alle Interessengruppen der Schule eingebunden werden.“ 
Zurzeit bietet der Schulhof der KLS den Schülerinnen und Schülern mit Bewegungsbeeinträchtigungen 
kaum Möglichkeiten, ihre Pause körperlich aktiv und kreativ zu gestalten. Es gibt nur wenige, völlig 
veraltete und daher ungenutzte Spielgeräte. Diese sollen u.a. durch rollstuhlgerechte Schaukeln und 
Karusselle ersetzt werden. Unattraktive und gepflasterte Flächen sollen naturnah umgewandelt werden 
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und zur Kreativität animieren. Bei der Planung wird die KLS im Rahmen des Förderprogramms der 
AOK und des Ministeriums für Bildung und Kultur Hannover „Gesund Leben Lernen“ unterstützt. 
In einem ersten Schritt sollen Spielgeräte angeschafft werden: 

Vorgesehen sind u.a.: 
- Barrierefreie Rollstuhlwippe Kosten: ca. 5.000 € 
- Rollstuhlschaukel Kosten: ca. 10.000 € 
- Barrierefreies Karussell für 4 Personen und 2 Rollstühle Kosten: ca. 12.000 € 

Gedeckt werden müssen auch die Kosten für Aufbau und Fallschutz.


